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Bitte beachten Sie auch die Anzeigen von
Koch Forst und Garten, Heizung, Sanitär,
Solar Brüggemann, Energieberatung Naujo-
kat, Autohaus Tillmann, Völker Baulogistik,
sowie Hammer-Heimtex in dieser Ausgabe.

Der erste Bus zur Kirsch-
baumblüte ist schon voll

Auch mit der Auswahl der nächsten Fahrt
scheint unsere Reise-Organisatorin Hedwig
Fromme wieder den richtigen Riecher gehabt zu
haben. Wenn Sie noch mitfahren möchten, Hed-
wig organisiert auch noch einen zweiten Bus.

Hier noch ein Einstimmungstext des Veran-
stalters: „Die Kirschen- und Universitätsstadt
Witzenhausen liegt mit ihren 16 Ortsteilen reiz-
voll eingebettet im romantischen Werratal und ist
Mittelpunkt eines der größten und ältesten Kir-
schenanbaugebiete Deutschlands. Das Symbol
der Stadt, die Kirsche, bestimmt seit mehr als
anderthalb Jahrhunderten den Jahresablauf.
Besonders sichtbar wird die Bezeichnung Kir-
schenstadt Ende April und Anfang Mai, wenn die
ca. 150.000 Kirschbäume um die Stadt ihre wei-
ße Blütenpracht zeigen.“

Das war eine Premiere: beide Gästezimmer im
altehrwürdigen Gasthof Schmidt („bei Webers“)
in Sichtigvor wurden für unsere Mitgliederver-
sammlung benötigt. Unser Vorsitzender Adal-
bert Simon begrüßte ca. 60 Mitglieder und die
Vertreter der örtlichen Presse.

Zunächst hielt Herr Berlinger, Bezirksschorn-
steinfeger einen Vortrag über ein neues Label
(sh. Bericht auf S. 3).

Danach wurden die üblichen Tagesordnungs-
punkte abgearbeitet. Nach der Feststellung der
Beschlussfähigkeit trug Schriftführer Siggi Arens
das Protokoll der letzten Versammlung vor. Den
Kassenbericht stellte Kassierer Markus Mertens
vor. Es folgte der Bericht der Kassenprüfer Rai-
ner Kleeschulte und Antonius Schulte. Anschlie-
ßend wurde dem Vorstand einstimmig Entlastung
erteilt. So waren wir beim nächsten Tagesord-
nungspunkt Wahlen angekommen.

Bei der Wahl im geschäftsführenden Vorstand
war in diesem Jahr der Posten des zweiten Vor-
sitzenden zu besetzen. Aus der Versammlung
wurde Hedwig Fromme vorgeschlagen und ein-
stimmig wiedergewählt. Weitere Wahlen im er-
weiterten Vorstand: Die Beisitzer Ludfried Len-
ze, Josef Schneider und Rainer Lübbers wurden
einstimmig wiedergewählt. Für den ausschei-
denden Peter Schulte-Hense, für dessen Mitar-
beit sich Herr Simon herzlich bedankte, wurde
Martin Schulte einstimmig gewählt. Für den tur-
nusgemäß ausscheidenden Kassenprüfer Rai-
ner Kleeschulte wurde Wolfgang Buchwald für
zwei Jahre gewählt. Der Vorstand freut sich über
die unkomplizierte und schnelle Art und Weise
der Bereitschaft der beiden „Neuen“.

Beim Punkt Verschiedenes ging es um das
weitere Schicksal unseres vereinseigenen Zeltes.
Siehe hierzu den Bericht auf der Seite drei die-
ser Ausgabe.

Nach der Versammlung stellten sich die „Neuen“
dem Fotografen. Kassenprüfer Wolfgang Buch-
wald (li.) und der Beisitzer Martin Schulte (re.).

Fotos: Eilhard

Die erste Mitgliederversamm-
lung im Gasthof Schmidt

Anmeldung: Hedwig Fromme (Tel. 02925 1359)
Termin: Samstag, 6. Mai 2017
Abfahrt: 8.45 Uhr nur ab Betriebshof

Busunternehmen Quente,
Sichtigvor, Fritz-Josephs-Str.

Kosten: Mitglieder: 35,– € pro Person
Gäste: 38,– € pro Person

Ablauf: Um 11.30 Uhr Kirschweinprobe
mit Rundgang in die Kirschblüte.
Um 12.30 Uhr Buffet, danach ist
dann Gelegenheit den Hofladen
aufzusuchen. Danach machen
wir noch eine Kaffeepause in Bad
Sooden Allendorf.

Einzahlung: Sparkasse Lippstadt:
SEPA-Daten: IBAN:
DE48 416 500 01 180 350 82 49
Stichwort Kirschblüte

Rückfahrt: 17.00 Uhr (voraussichtlich)
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59581 Warstein-Sichtigvor · Telefon 02925/4466
Internet: www.derbad.de

Heizung · Sanitär · Solarinstallation

ABrüggemann

Am 21. August veranstaltete der Initiativ-
kreis das erste Dorffrühstück für alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger aus Allagen und
Niederbergheim. Aufgrund der schlechten
Wetterprognosen wurde das Frühstück vom
Dorfplatz in Allagen in die Möhnetalhalle ver-
legt. Ca. 200 Besucher fanden sich in der Halle
ei

Initiativen für ein
l(i)ebenswertes Möhnetal

Foto oben: Nach getaner Arbeit stellten sich die Vorleser
auf und holten sich den verdienten Applaus von ihrem
begeisterten Publikum ab (von links nach rechts): Hein-
rich Münstermann, Cedrik Schmitt, Siggi Arens, Siggi
Kutscher und Antonius Münstermann. Rechts in den
blauen T-Shirts die Moderatorinnen Ulla Bräker und
Eva Simon.

Foto rechts: Was bisher noch gar nicht zu sehen war: das
phantasievolle Fingerfood-Bufett. Es wurde von den Mit-
arbeiterinnen der Bücherei zubereitet. Fotos: Bamberg

Für stimmungsvolle Live-Musik am E-Piano sorgte
Klaus Treder (ohne Bild).

Spannende Geschichten
und gute Vorleser sorgen bei der Kriminacht der KöB

Allagen für gute Unterhaltung. Das Pfarrheim wurde
zum Tatort. Nach der gelungenen Premiere im vergan-
genem Jahr, wurde auch die zweite Krimilesung der Ka-
tholischen öffentlichen Bücherei Allagen wieder ein
voller Erfolg.

Als „warm up“ gab es Nervennahrung in Form eines
Begrüßungscocktails der „Giftmischer“ Holger Enste,
Katja und Lisa Simon. So wurden die Zuhörer auf die
erste Krimilesung von Siegfried Arens aus dem Buch
„Der Totenzeichner“ von Veit Etzold eingestimmt. Es
folgten die Leser Bernhard Dust mit seinem eigenen
Werk „Fleischeslust“ und Siegfried Kutscher mit dem
Roman „Nichts wie es war“ von der Mendener Autorin
Kathrin Heinrichs.

Die einzelnen Programmpunkte wurden von den Mo-
deratorinnen Eva Simon und Ulla Bräker vorgestellt.
Die „Black Stories“ ein spannendes Quiz moderiert von
Adalbert Simon lud die Besucher zum Mitmachen ein.
Zwischendurch gab’s Nervennahrung in Form eines
„Fingerfood“ Buffets welches von dem fleissigen Hel-
ferteam der KöB Allagen um Organisatorin Eva Simon
wieder einmal auf’s Allerfeinste zubereitet wurde.

Nach dieser Stärkung folgte der zweite Teil der Le-
sung. Antonius Münstermann stellte den neuen Roman
„im Wald“ der Autorin Nele Neuhaus und Heinrich
Münstermann den Krimi „Die Sippe“ von Marc – Oliver
Bischoff vor. Den Abschluss des Abends machte Cedrik
Schmitt mit den norwegischen Thriller „Engelskalt“ von
Samuel Bjork.

Der lang anhaltende Beifall des Publikums bestätigte
allen Mitwirkenden, dass dieser Abend unbedingt neu
aufgelegt werden sollte.
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Michael Naujokat
Friedrich-Harkort-Str. 2
59581 Warstein-Belecke
Telefon +49 (0)2902/912218
Mobil 0173/5224119
e.b.n@t-online.de

energie-warstein.deEnergetisch sanieren lohnt sich!
Jetzt sanieren und profitieren!

– 0,75 % effektiver Jahreszins für Darlehen
– bis 100.000 Euro je Wohneinheit beim Effizienzhaus

oder 50.000 Euro bei Einzelmaßnahmen
– bis 27.500 Euro Tilgungszuschuss

– Alternativ 10% Zuschuss bei allen Einzelmaßnahmen
– 60% Zuschuss für Energieberatung

– 50% Zuschuss für energetische Baubegleitung

– Energieausweise Alt- und Neubau
– Wärmeschutzberechnungen
– KfW Fördermittel Anträge

Heizkosten reduzieren durch Sanierung und Modernisierung

Energieberatung – Bautechnik–Naujokat

Heizkosten
sparen!

Wie vorab vielfach angekündigt, infor-
mierte der (bevollmächtigte) Bezirks-
schornsteinfeger Frank Berlinger vor der
Mitgliederversammlung über das neue
Effizienzlabel für Öl- und Gas-Zentralhei-
zungen.

Sehr viele Heizungsanla-
gen in Deutschland sind
schon wieder veraltet und
verbrauchen zu viel Ener-
gie, auch wenn sie noch
die gewünschte Wärme in
die eigenen vier Wände
bringen.

Anhand des neuen Hei-
zungslabels lässt sich die

aktuelle Effizienzklasse ablesen. Im ver-
gangenen Jahr war dieses Label freiwillig.
Seit Anfang 2017 ist es für Anlagen Pflicht,
die älter als 15 Jahre sind.

Wie funktioniert das?
Der Bezirksschornsteinfeger prüft bei

seinen turnusmäßigen Besuchen die
Heizungsanlage und klebt anschließend
das Effizienzlabel auf die Heizungsanlage.
Zusätzlich erhält der Hauseigentümer wei-

tere Informationen. Der Verbraucher be-
kommt Klarheit darüber, ob die Heizungs-
anlage auf dem aktuellen Stand der Tech-
nik ist und hat Gelegenheit entsprechende
Sparmaßnahmen vorzunehmen. Für den
Hauseigentümer ist diese Maßnahme üb-
rigens kostenfrei.

Was bedeuten die Effizienzklassen?
C + D: Anlage ist veraltet und sollte

erneuert werden
B + A: Anlage ist auf dem Stand der

Technik, könnte aber noch
weiter optimiert werden

A+/A++: Anlage ist besonders effizient/
nutzt erneuerbare Energien

Neues Heizungslabel
seit Anfang 2017 in Kraft

Die Landesgartenschau
Bad Lippspringe

In diesem Jahr präsentiert sich Bad
Lippspringe in voller Blüte. Aktuell ver-
wandeln sich der Kaiser-Karls-Park, der
Kurwald und der Arminiuspark in eine
einzigartige Parklandschaft mit farben-
frohem Blumenmeer, malerischer Was-
ser-Erlebniswelt und großem Wald-
spielplatz. Prächtige Blumenhallen und
attraktive Ausstellungsbeiträge sorgen
für immer neue Erlebnisse unter dem
Motto „Blumenpracht und Waldidylle“.

Vom 12. April bis zum 15. Oktober
2017 öffnen die Kassen täglich von 9.00
bis 19.00 Uhr. Sie können auf dem Ge-
lände bis zum Einbruch der Dunkelheit,
maximal bis 21.00 Uhr verweilen. Für
Sonderveranstaltungen gelten andere
Öffnungszeiten, welche mit der jeweili-
gen Veranstaltung bekannt gegeben
werden.

Die Tageskarte für Erwachsene ko-
stet für Mitglieder im Verband Wohn-
eigentum Nordrhein-Westfalen e.V.
15,00 Euro (Normalpreis 17,50 Euro).
Bei Bestellung von mehr als 5 Eintritts-
karten reduziert sich der Kartenpreis auf
14,50 Euro. Kinder bis einschließlich
2 Jahre haben freien Eintritt. Kinder und
Jugendliche von 3 bis einschließlich 17
Jahren zahlen nur 2 Euro.

Wir haben 50 Eintrittskarten für un-
sere Mitglieder geordert. Diese können
zum Preis von je 14,50 Euro beim Ver-
sicherungsbüro Teuber in der Dorf-
straße in Allagen zu den Geschäftszeiten
abgeholt werden.

Biogasanlage
Die Besichtigung der Biogasanlage in

Altenmellrich auf Boltenhof ist am Don-
nerstag, den 08. Juni 2017, um 17.00
Uhr. Sie dauert ca. 1 Stunde.

Mehr in der nächsten Ausgabe

Gartenbegehung
Eine Gartenbegehung ist am Sams-

tag den 20. Mai 2017 bei Martin Claus
in der Rofuhr 34 um 14.00 Uhr geplant.
Er bietet Kaffee und Waffeln an. Die
Waffeln werden auf einem historischen
Ofen gebacken.

Mehr in der nächsten Ausgabe.

Ein kleines Präsent überreichte unser erster Vorsit-
zender dem Schornsteinfeger. Foto: Eilhard

Auf der letzten Mitgliederversammlung
informierte unser Vorsitzender Adalbert Si-
mon unter dem Tagesordnungspunkt ,Ver-
schiedenes’ die Versammlung darüber,
dass trotz intensiver Bemühungen kein
Nachfolger für den Zeltwart Ludfried Len-
ze zu finden ist. Der Vorstand hatte in den
Monaten davor zahlreiche Gespräche mit
evtl. Interessenten geführt. Auch hatten wir
mit Anzeigen und Berichten in diesem In-
foblatt auf diese vakante Stelle hingewie-
sen. Alles ohne Ergebnis! Nun stellte er die
Frage noch einmal in der Versammlung.

Da sich auch aus der Versammlung kei-
ner als Nachfolger meldete, schlug er eine
Lösung vor. Unser Vorstand hatte im Vor-
feld Kontakt mit der Firma DMT aufge-
nommen, die den Verleih von Zelten, Pavil-
lions und mobilen Toiletten professionell be-
treibt. DMT hatte Interesse bekundet.

Unser Vorsitzende skizzierte kurz die Be-
dingungen für die nun folgenden Verhand-
lungen: Unsere Mitglieder sollen Vorrang
beim Verleih des Zeltes haben. Die Kosten

sollen konstant bleiben. Die Aufbaukosten
werden unseren Mitgliedern von DMT be-
rechnet. Der professionelle Aufbau muss
gewährleistet sein, so wie es unsere Mit-
glieder aus der Vergangenheit kennen. Es
ergibt sich vielleicht der Vorteil der Nutzung
anderer Angebote von DMT.

Der Vorstand wurde von der Versamm-
lung beauftragt, mit der Fa. DMT in Ver-
handlung zu treten.

Letzter Stand: Es hat bisher eine Ver-
handlungsrunde stattgefunden, deren vor-
läufiges Ergebnis ist, dass eine weitere
Nutzung durch unsere Mitglieder gewähr-
leistet ist. Die Feinheiten werden in diesen
Tagen geregelt. Das Zelt kann ab sofort
wieder gebucht werden. Anfragen sind zu
richten an Partyzeltverleih Poppe unter der
Tel.-Nr. 0175 8395041 unter Hinweis auf die
Mitgliedschaft in unserer Siedlergemein-
schaft „Unteres Möhnetal“. Die Kosten be-
tragen unverändert 320,– Euro.

Mehr in der nächsten Ausgabe!

Die Zukunft unseres Zeltes



Ausführung aller
Maurer-,
Beton-,
Putz-
und

Pflasterarbeiten

Schillingsweg 53
59581 Warstein-Niederbergheim

Fon 02925 982868
Fax 02925 982869
Mobil 0171 1213154
E-Mail baulogistik@web.de


